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Der parodontal erkrankte Patient - 

Prävention, Therapie, Recall 

Ein zufriedener Patient und dessen Zahnerhalt steht in einer modernen und zukunftsorientierten Zahnarztpraxis 

an oberster Stelle. Um parodontale Gesundheit zu erhalten oder nach einer erfolgreichen PAR-Behandlung ein 

lebenslang stabiles Behandlungsergebnis zu erreichen, bedarf es an einer guten Zusammenarbeit mit dem 

Patienten und einer befundorientierten, regelmäßigen Betreuung in der Zahnarztpraxis. Ziel des Kurses ist es, den 

Blick von Praxismitarbeiter/innen für parodontale Befunde zu schärfen und zu schulen, wie der Patient von der 

Prävention bis zur Erhaltungstherapie professionell und nach neuestem Wissenstand langjährig betreut und 

behandelt wird.  

Kursinhalte:  

• Neue Klassifikation parodontaler Erkrankungen - verstehen und in der Praxis anwenden 

• Parodontale Gesundheit und Risikofaktoren 

• PZR, PA-Vorbehandlung oder UPT? Bedarfsorientiertes Arbeiten bei den verschiedenen Behandlungen 

• Ultraschalltechnologie vs. Handinstrumentation 

• Risikopatienten optimal betreuen 

• Behandlungsbegleitende Maßnahmen beim Gingivitis- und Parodontitis-Patienten 

• Häusliches mechanisches und häusliches chemisches Biofilmmanagement nach neuer S3-Leitlinie  

• Anamnesebogen – gezielt unter die Lupe nehmen 

• Implantat Vor- und Nachsorge nach der neuen Leitlinie 

• Ernährung und Probiotika bei PAR 

Samstag, 19.03.2022   9.00 – 16.00 Uhr 

Tatjana Herold 
Dentalhygienikerin, Dozentin und Lehrtätigkeit, Tätigkeit in 
Zahnarztpraxis, Praxistrainerin, Ernährungsberaterin 

 


